
 

Ergebnisprotokoll 

 

über die öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Umwelt und Technik der Stadt Lörrach 

am Donnerstag, 9. Juli 2026 

im großen Sitzungssaal des Rathauses Lörrach, Luisenstraße 16 

 

 

A) Ausschuss für Umwelt und Technik 

 

TOP 1 

Sachstandsbericht Bauprojekte im Fachbereich Hochbau 

Vorlage: 121/2026 

 

Der Ausschuss für Umwelt und Technik nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

TOP 2 

Umsetzung des Länder- und Kommunalinfrastrukturfinanzierungsgesetzes (LuKIFG) 

– Rahmenbedingungen und Priorisierung der Investitionsmaßnahmen 

Vorlage: 119/2026 

 

Der Ausschuss für Umwelt und Technik empfiehlt dem Gemeinderat einstimmig, 

folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Der Gemeinderat nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

2. Der Gemeinderat stimmt den dargestellten Grundsätzen zur Priorisierung des 

Mitteleinsatzes zu und beauftragt die Verwaltung, die Infrastrukturmittel des 

Bundes wie in der Vorlage dargestellt zügig abzurufen. 

3. Die Verwaltung berichtet mindestens einmal im Jahr über den Stand der 

abgerufenen Mittel. 

 

 

TOP 3 

Ertüchtigung Feuerwache Haagen - Entwurfsplanung und Kostenberechnung 

Vorlage: 103/2026 

 

Der Ausschuss für Umwelt und Technik empfiehlt dem Gemeinderat einstimmig mit zwei 

Enthaltungen, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Der Entwurfsplanung für die Ertüchtigung der Feuerwache Lörrach wird 

zugestimmt. Die Kostenberechnung in Höhe von 1.240.000 € wird genehmigt. 

 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Baumaßnahmen vorzubereiten und 

umzusetzen.  
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TOP 4 

Zukunft "Krankenhaus-Areal" - Ergebnisse der Vorbereitenden Untersuchung 

- Ergebnisse der Vorbereitenden Untersuchungen nach § 141 BauGB 

- Behandlung der im Rahmen der Beteiligung und Mitwirkung öffentlicher 

Aufgabenträger gem. § 139 BauGB eingegangenen Stellungnahmen 

Vorlage: 109/2026 

 

Der Ausschuss für Umwelt und Technik empfiehlt dem Gemeinderat einstimmig mit einer 

Enthaltung, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Der Gemeinderat nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

2. Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange untereinander und 

gegeneinander stimmt der Gemeinderat den Abwägungsvorschlägen der 

Verwaltung zu den im Zuge der Beteiligung und Mitwirkung öffentlicher 

Aufgabenträger gemäß § 139 BauGB eingegangenen Stellungnahmen 

entsprechend Spalte 4 (Beschlussempfehlung) der Anlage 2 zu. 

 

 

TOP 5 

Zukunft „Krankenhaus-Areal“ | Inhalte des städtebaulich-freiraumplanerischen 

Realisierungswettbewerbs 

Vorlage: 124/2026 

 

Der Ausschuss für Umwelt und Technik nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

TOP 6 

Bebauungsplan "Gewerbegebiet Entenbad" - Fortführung in zwei getrennten 

Verfahren: 

A) Bebauungsplan "Entenbad Änd. 1", Vorentwurf 

B) Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften "Entenbad-Ost Änd. 1", Vorentwurf 

Beschluss der frühzeiten Beteiligungsverfahren 

Vorlage: 085/2026 

Der Ausschuss für Umwelt und Technik empfiehlt dem Gemeinderat mehrheitlich mit 

zwei Gegenstimmen, folgenden Beschluss zu fassen: 

1. Das mit Beschluss vom 14.12.2023 eingeleitete Bebauungsplanverfahren 

„Gewerbegebiet Entenbad“ wird getrennt in zwei Teilbereiche und mit den 

Verfahren „Entenbad Änd. 1“ (entsprechend Anlage 2) und „Entenbad-Ost Änd. 1“ 

(entsprechend Anlage 3) weitergeführt. 

2. Der Vorentwurf des Bebauungsplans "Entenbad Änd. 1" (Anlage 2.1 bis 2.6) wird 

gebilligt. 

3. Der Vorentwurf des Bebauungsplans und der Örtlichen Bauvorschriften 

"Entenbad-Ost Änd. 1" (Anlage 3.1 bis 3.7) wird gebilligt. 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 

gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) für beide Verfahren durchzuführen. 
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5. Die Verwaltung wird beauftragt, die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 

Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB frühzeitig über beide Verfahren zu unterrichten 

und zur Äußerung aufzufordern. 

 

TOP 7 

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften "Schöpflin-Areal, 1. Änderung“  

- Behandlung der im Rahmen der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit 

gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) und der Behörden und sonstigen Träger 

öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB zum Vorentwurf eingegangenen 

Stellungnahmen 

- Billigung des Entwurfs des Bebauungsplans und der Örtlichen Bauvorschriften 

- Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB und über 

die Beteiligung der Behörden gem. § 4 Abs. 2 BauGB i.V. mit § 4a Abs. 2 BauGB 

Vorlage: 105/2026 

 

Der Ausschuss für Umwelt und Technik empfiehlt dem Gemeinderat einstimmig, 

folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Der Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 

2. Der Gemeinderat stimmt den Abwägungsvorschlägen (Vor-Abwägung) zu den im 

Zuge der frühzeitigen Unterrichtung eingegangenen Stellungnahmen der 

Behörden sowie sonstigen Trägern öffentlicher Belange entsprechend Anlage 1 

zu. 

3. Der Gemeinderat stimmt dem Bebauungsplanentwurf vom 27.04.2026 und dem 

Entwurf der Örtlichen Bauvorschriften vom 27.04.2026 jeweils mit Begründung 

vom 27.04.2026 (Anlagen 3-6) und den Anlagen zum Entwurf des Bebauungsplans 

und der Örtlichen Bauvorschriften (Anlagen 7-13) zu.  

4. Der Gemeinderat beschließt, auf der Grundlage des Bebauungsplanentwurfs vom 

27.04.2026 und des Entwurfs der Örtlichen Bauvorschriften vom 27.04.2026 

einschließlich Begründung und den zugehörigen Anlagen die Beteiligung der 

Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen sowie die Stellungnahmen 

der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB 

i.V. mit § 4a Abs. 2 BauGB einzuholen 

. 

 

TOP 8 

Parkraumbewirtschaftung: Korrektur der Parkgebührensatzung 

Vorlage: 122/2026 

 

Der Ausschuss für Umwelt und Technik empfiehlt dem Gemeinderat einstimmig mit einer 

Enthaltung, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Satzung zur Änderung der Parkgebührensatzung wird zugestimmt 

 

 


